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Der 6eburtenrekord in Züri nochmals überboten I

Lueged Ich!

Im Kino
Es gibt im Kino oft rücksichtslose

Leute. Auch unfer den Damen, oder
darf man sagen: speziell unter den
Damen?

Mit turmhohen Hüten setzen sie sich

vor dich hin und versperren dir die
Sicht. Aber du bist ja zu höflich, um
sie darauf aufmerksam zu machen.

Heute hatte ich das Vergnügen,
solch' einen Wolkenkratzer vor die

Der Pfau ist stolz
Ich bin stolz auf meine Küche
Hotel -Rest. PFAUEN
Zürich 7 Heimplatz, Zeltweg 1

Neue Leitung:
Fam.Truffer-Brochet, Tel. 32 21 91

Augen zu bekommen. Lange konnte
ich mich beherrschen, aber schliehlich
rih mir doch die Geduld und während
der Pause fragte ich mit unschuldiger

Vereinsmeierei 531

Es sei gar keine Seltenheit, so wird
behauptet, dah viele Schweizer mehr als 50
Vereinen angehören, teils aus
Geschäftsinteressen, teils aus unbändiger Sehnsucht
nach freien Abendstunden Offenbar
ists' in England umgekehrt. Die «meistbe-
schäffigte» Frau Londons sitzt in 57
Komitees I Eine ganz respektable Leistung I

Wenn man, so meint meine teure Gattin,
alle Fränkli zusammenspare, die in den
Sitzungen aus dem Beutel davonrollen,
dann könnten sich die Frauen manchen
Teppich von Vidal an der Bahnhofstrafje
in Zürich leisten.

Miene: «Sie, Fräulein, geniert es Sie
nöd, wenn ich hinder Ihne sitze?»

Und das Wunder geschah: sie
verstand meine Ironie und sie entledigte
sich des mehrstöckigen Aufbaus.

Hamei

Es ist erreicht
Begrünung unter Frauen.
«Grüezi, wie goht's?»
«Danke, me käfelet sich wieder

dure » Frau Kari
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